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Franzöſiſche Gegenangrif
WB T B Berlin 4 Mai abends Amtlich
Gegenangriffe der Franzoſen gegen

den Kemmel und gegen Bailleul
ſind unter ſchweren Verluſten
geſcheitert
Die Zertrümmerung der feind

lichen Heeresmacht
Wiederum iſt am 4 Mai ein heftiger franzö

ſiſcher Angriff zur Rückeroberung des Kem mel
berges blutig geſcheitert Die Rückſichtsloſigkeit
mit der General Foch ſeine beſten Truppen einſetzte er
klärte von neuem wie ſchwermiegend für die Entente
der Verluſt des wichtigen Kemmelmaſſivs iſt Die
wiederholten ſtets vergeblichen engliſch franzöſiſchen
Mafſenangriffe hier und an anderen Stellen der Front
tragen zur Zertrümmerung der feindlichen Heeresmacht
und zur Vernichtung ihres lebenden und toten Mate
rials täglich bei Sie erhöhen die gewaltigen Verluſte
die die Wucht deutſcher Schläge den alliierten Heeren zu
fügte Trotz der wiederholten entſetzlich blutigen Nieder
lagen und vergeblichen Gegenangziffe der Anglo
fränzoſen trotz ihrer für eine Weſtſchlacht ungeheuren
Gefangeneneinbuße von rund 130 009 Mann trotz der
unüberſehbaren deutſchen Beute an Kriegsgerät Aus
rüſtungsmaterial verſucht der Funkſpruch Lyon vom
3 Mai abermals die deutſchen Erfolge in einem Fehl
ſchlag zu verwandeln Die nach wie vor der deutſe
Führung verbliebene Jnitiative hat die Maſſe der feind
lichen Streitkräfte an der von ihr gewollten Front ge
ſeſſelt Die fortgeſetzten ebenſo wütenden wie frucht
loſen frankobritiſchen Gegenangriffe in der Gegend des
Kemmelberges und bei Villers Bretonneux beweiſen
jedoch unumſtößlich wie ſehr die deutſchen Waffen die
ſtrategiſche Lage der Entente verſchlechtert haben

Am 3 Mai folgte an der Weſtkampffront dem ge
meldeten ſtarken feindlichen Artilleriefeuer bei Arr s
ein britiſcher Teilangriff in Bataillonsſtärke Auf un
begrenztem Raum vorſtürmend erlitt der Feind ſchwerſte
Verluſte Sein Angriff brach vor unſeren Linien reſtlos
uſammen Gleichzeitig verſuchte der Feind ſüdlich
illers Bretonnenx erneut vorzuſtoßen Die

Engländer ſetzten hierzu wiederum Auſtralier ein
die bei Abweiſung des Angriffes ſchwere Verluſte er
litten Von den Tanks die den engliſchen Angriff er
leichtern ſollten blieben zwei zerſchoffen vor unſeren

Linien W T B
Die deutſchen Panzer Autos

Lugano 4 Mai Der Pariſer Korreſpondent der
Mailänder Perſeveranza berichtet über die neueſten
deutſchen Panzerautomobile denen er eine
äußerſt wirkungsvolle Tätigkeit in der Sommeſchlacht
nachrühmt Zu ihrer Bedienung genügten zwei Leute
In der Sommeſchlacht hätten ſie den Engländern
chweren Schaden zugefügt Sie fahren kühn ſagt der

orreſpondent bis in die feindlichen Stellungen und
darüber hinaus ſpien Tod und Verderben richten die

Verwirrung in den feindlichen Reihen an und
ehren dann wieder um Deutſche Kriegszitg

Räumung Amiens
ep P a ris 4 Mai Eigene Drahtmeldung Der

Schweizer Preſſetelegraph meldet aus Paris Die
Stadtbehörden von Amiens ſind nach Neufchatelen
Bray übergeſiedelt

Die Verluſte veim Angriff auf
Zeebrügge

Nach Meldungen der britiſchen Admiralität beträgt
der Geſamtverluſt der Engländer bei dem Unternehmen
e Zeebrügge und Oſtende 588 Offiziere und Mann
chaften Demgegenüber beziffert ſich unſer Verluſt
auf acht Tofe und 16 Verwundete W T B

V Bootbeute
W T B Berlin 4 Mai Amtlich An der

Weſtküſte Englands wurden von dem unter Kommando

des Kapitänleutnants Freiherrn von Loe ſtehenden
Unterſeebvot zwei beſonders wertvolle Dampfer näm
lich der engliſche Dampfer Lake Michigan
9288 BruttoRegiſter Tonnen und ein anderer 8900
Brutto Regiſter Tonnen großer Dampfer aus demſelben
Farlgeſicherten Geleitzug herausgeſchoſſen

zuſammen 17 000 Brutto Regiſter Tonnen
Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die neue engliſche Minenſperre
b Haag 4 Mai Eigene Drahtmeldung Holl

Nieuws Bureau gibt folgende Meldung des Daily
Telegraph wieder Das neue engliſche Minen
feld das jetzt gelegt worden iſt befindet ſich zwiſchen
der norwegiſchen Küſte und der nördlichen Ecke von
Schottland und wird ſich weit über den Polarkreis aus
dehnen Es wird damit eine neue Geſahrzone gebildet
Dieſe Maßnahme iſt eine notwendige Folge der deut

ſchen Piratenpolitik wenn ſie auch möglicherweiſe eine
Gefahr für die Kauffahrteiſchiffe bildet ſo iſt ſie es doch
in noch viel größerem Maße für die Boote und Minen
leger Das neue Minenfeld iſt das größte in der Geſchichte denn es hat eine Ausdehnung von 121 782
Quadratkilometer

Ruſſiſcher Regierungsdampfer in
Amerika beſchlagnahmt

ep Paris 4 Mi Eigene Drahtmeldung Der
Petit Pariſien idet aus Newyork Die Behör

den beſchlagnahmten in Brooklyn den der ruſſi
ſchen Regierung gehörigen Dampfer Jrtiſch
7507 Tonnen groß Dieſer hat eine Ladung Kali im
Werte von 5Millivnen Franken an Bord Die Beſatzung
beſteht aus 30 ruſſiſchen Matroſen Wenn die Ladung
geköſcht worden iſt wird das Schiff wahrſcheinlich von
der amerikaniſchen Regierung requiriert werden

Die jüngſten Ereigniſſe in
der Ukraine

Jm Hauptausſchaß des Reiche tages gab
am Sonnabend Vizekanzler von Paher eine Er
klärung ab in der er u a ſagte

Bekanntlich ſind wir in die Ukraine auf den aus
drücklichen Wunſch der ukrainiſchen Regierung ein
gerückt um dort Ordnung zu ſchaffen Es haben auch
verſchiedene Gründe anderer Art mitgeſprochen Wir
hatten beide ein lebhaftes Intereſſe daran möglichſt
raſch Lebensmittel aus der Ukraine zu S
Damals war ja die allgemeine Auffaſſung daß dort
noch Lebensmittel in großer Menge aufzutreiben ſeien
Die Ukraine hatte ſich verpflichtet bis zum 1 Juli d J
mindeſtens eine Million Tonnen Getreide zu liefern
Die Rada verfügte aber über keine ernſtlichen Mittel
um die Bevölkerung die im Beſitze dieſer Getreide
vorräte war zu deren Ablieferung anzuhalten Wir
mußten uns ſelbſt um die vertragsmäßige Ablieferung
der Getreidemengen bemühen Das war eine Quelle
von Verſtimmungen Drei Ereigniſſe ſtellen ſich in den
Vordergrund des Jntereſſes

1 Der Feldbeſtellungserlaß des General
feldmarſchalls von Eichhorn

2 Die Feſtnahme von Regierungsmit
gliedern in der Rada

3 Die Umwandlung der ukrainiſchen
Regierung in eine neue auf neuer Grundlage auf
gebaute Regierung

Zunächſt iſt zu betonen daß die Umwandlung der
ukrainiſchen Regierung in keinerlei Zuſammenhang mit
den beiden anderen Ereigniſſen ſteht re Umwand
lung iſt lediglich eine ukrainiſche Angelegenheit die uns
nicht berührt Die Rada hat in der letzten Zeit an
Boden verloren Sie hat das unzweifelhafte Ver
dienſt den ukrainiſchen Staat geſchaffen und ihm den
Frieden gegeben zu haben Starres Feſthalten an kom
muniſtiſchen Theorien die bei der an der Scholle
hängenden Bauernbevölkerung keinen Anklang gewonnen haben ſcheinen hanpiſt lich ihr Ende herbei

geführt zu haben Der Feldbeſtellungserlaß iſt erfolgt
weil infolge der drohenden Landenteignung die Gefahr
beſtand daß ein großer Teil des Bodens unbebaut blieb
und damit auch die Ukraine der Möglichkeit beraubt
wurde die uns gegenüber eingegangene Verpflichtung
zu erfüllen Es ſtanden ſomit Intereſſen Volkes
auf dem Spiel Die ukrainiſche Regierung hatte ſich als
machtlos erwieſen für die Erfüllung der Verpflich
tungen zu ſorgen

Nach den vorliegenden Nachrichten ſcheint die Miß
ſtimmung der ukrainiſchen Regierung und die daraus
hervorgegangene Reſolution der Rada hauptſächlich auf
einer ungenauen Wiedergabe des Erlaſſes durch die
ukrainiſche Preſſe zu beruhen Der Erlaß war außer
dem nicht an das ukrainiſche Volk ſondern an die deut
ſchen enden während durch die ukrainiſche
Publikation nachträglich der Anſchein erweckt worde
iſt als ob es ſich um eine ſolche Publikation handele
was durchaus nicht der Fall iſt Auf Veranlaſſung des
Reichskanzlers iſt nunmehr r getroffen worden
daß der militäriſche Befehlshaber in allen Angelegen
heiten von politiſcher Bedeutung nur Hand in Hand
mit den Botſchaftern vorzugehen hat

Zu der Verhaftung der Regierungsmitglieder in der
Rada geſtatte ich mir eigen vorzutragen

In der Nacht vom zum 25 April wurde der
ukrainiſche Bankdirektor Dobry Mitglied des
Finanzausſchufſes der ukrainiſchen Delegation die mit
uns Finanzverhandlungen führt von drei bewaffnelen
Männern verhaftet die erklärten daß ſie im Auftrage eines Komitees zur Kettung der
Ukraine handelten Dieſes Komitee verfolgte eine
antidentſche Tendenz Es gehörten ihn auch
mehrere Miniſter an Jm allgemeinen ſetzt es ſich
zuſammen aus Perſönlichkeiten mit viel Temperament
und wenig Ueberkegung Sie gingen ſo weit daß ſie
es ſich zum Ziele geſetzt hatten die Deutſchen aus
dem Lande zu vertreiben und im Hauſe des
Kriegsminiſters eine Zuſammenkunft hatten in der eine
Art ſizilianiſche Veſper angeregt wurde nämlich die
Umbringung aller deutſchen Offiziere
mit den Soldaten wollten ſie dann ſchon fertig werden

So vlieb nichts anderes Kbrig als die törichten An
ſtifter dieſes Planes unſchädlich zu machen Die Inter
vention unſeres Botſchafters Freiherrn von M um m
beim Miniſterpräſidenten blieb erfolglos deshalb ver
fügte Generalfeldmarſchall von Eichhorn im Ein
vernehmen mit dem Botſchafter den Zuſtand des er
höhten Schutzes in der Ukraine bei dem alle Vergehen
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung feldgerichtlich
abgeurteilt werden können So wurde ein gerichlliches
Verfahren eingeleitet und die Verhaftung der aus der
Preſſe bekannten Perſönlichkeiten angeordnet Daß die
Verhaftung einzelner von ihnen in der Rada während
der Sitzung erfolgte war ein Mißgriff der aus
führenden Organe für den beim Miniſterpräſidenten um
Entſchuldigung gebeten wurde und der deutſche Orts
kommandant iſt vom Generalfeldmarſchall von ſeinem
Poſten entſernt worden Jm übrigen geht die gerichtliche
Unterſuchung weiter Der Gehilfe des früheren Außen
miniſters Lubinski iſt inzwiſchen freigelaſſen
worden da ſich die Gründe für ſeine Feſthaltung nicht
als ſtichhaltig erwieſen Die anderen Beſchuldigten be
finden ſich noch in Haft

Die neue Regierung hat mit dieſen neuen Feld
gerichten ſich ausdrücklich einverſtanden erklärt Hierauf
iſt die neue Regierung von den Ukrainern ſelbſt und
zwar von Bauern ins Leben gerufen worden die eine
rdnnngsntſeige Aslöſung durchgeführt wiſſen wollen
Dieſe Bauern etwa 7000 an der Zahl riefen den ukrgi
niſchen General Skoropadskizum Diktator und
Hetman der Ukraine aus Skoropadski nahm
die Würde an und iſt gegenwärtig mit der Bildung der
neuen Regierung beſchäftigt Die Beſeitigung der bis
herigen Regierung iſt im ganzen friedlich verlaufen
Jedenfalls hat die neue Regierung erklärt daß ſie ſich
voll und ganz auf den Boden des Breſt
Litowsker Friedens und der ſonſt mit uns ge
troffenen Abmachungen einſchließlich der Getreide
lieferungen ſtelle daß der freie Handel zu gunſten
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns zugelaſſen wer
den ſolle und daß es eine ihrer erſten und wichtigſten
Aufgaben ſein werde ein langfriſtiges Wirt
ſchaftsabkommen mit den Mittelmächten
abzuſchließen Jch möchte der Hoffnung Ausdruck geben
daß dieſe Verhandlungen zu einem raſchen und be
friedigenden Abſchluß kommen werden

die angebliche dentſche Friedens
offenſive

k Haag 4 Mai Eigene Drahtmeldung Holl
Nieuws Bureau meldet Reuter veröffentlicht heute
eine ganze Reihe Londoner Preſſeſtimmen über die ſo
genannte deutſche Friedensoffenſive d h
über eine nicht offizielle Bemühung von deutſcher Seite
mit England und den anderen Ententemächten zu einer

Verſtändigung zu kommen Das holländiſche
Blatt Het Vaderland ſchreibt dazu Was man in
England und Amerika mit den Meldungen über eine ſo
genannte deutſche Friedensoffenſive bezweckt iſt nicht
ganz klar Bezwecken dieſe Berichte vielleicht den Eindruck
zu erwecken als ob die Deutſchen von dem Mißglücken
ihrer Offenſive im Weſten überzeugt ſeien und wieder
den Verſtändigungsfrieden zu erreichen ſuchten Oder
glaubt man wirklich in den Ententeländern daß
Deutſchland auf Umwegen die Reiſe des Holländers
Colyn nach London wird mit dieſen Gerüchten in
Verbindung gebracht mit Friedensvorſchlägen kommen
wird Auf der anderen Seite nimmt der engliſche
Blockademiniſter an daß die deutſche Regierung es mit
einem neuen Friedensverſuch nicht ernſt meine ſondern
nur beabſichtige das deutſche Volk zu beruhigen Das
iſt eine ganz eigenartige Geſchichte Aus Deutſchland
haben wir nichts von einer Friedensoffenſive ver
nommen Jm Gegenteil dort iſt die Preſſe kriegeriſcher
als je Eins aber iſt ſicher Aus amerikaniſchen und
engliſchen Telegrammen geht hervor daß die Alli
ierten keinen Frieden wollen es ſei denn
daß Deutſchland ſelbſt um Frieden bittet Und dieſe
Bitte würde einer Unterwerfung Deutſchlands unter
den von der Entente gewünſchten Bedingungen gleich
kommen

Verpaßte Friedensgelegenheiten
Baſel 4 Mai Aus Paris melden Schweizer

Blätter Jm Populaire widmet der Führer der
Minderheitsſozialiſten Longuet den verlorenen Ge
legenheiten und den von der Entente nach einander
abgelehnten Friedensmöglichkeiten einen Ar
tikel Er erinnert an die Friedensintervention Wilſons
Herbſt 1916 auf die Lloyd Georges unglückliche Knock
outRede folgte Auch nach der zweiten Wilſonſchen
Note mit den vier Friedensbedingungen ſei die Ge
legenheit verſäumt worden Es ſeien der furchtbare
Breſt Litowsker Frieden und die Vernichtung Ru
mäniens gefolgt So ſei der Frieden der in Reichweite
ſchien heute wieder fern Deutſche Kriegsztg

Der Kaiſerbrief
ep Zürich 4 Mai Eigene Drahtmeldung Der

Schweizer Preſſetelegraph meldet aus Paris Die ſo
zialiſtiſche Kammerfraktion beſchloß die Regierung zu
erſuchen die Akten der Kaiſerbriefangelegen
heit auch den Mitgliedern der Ausſchüſſe für Heer
und Marine vorzulegen und die öffentliche Kammer
debatte ſo raſch als möglich herbeizuführn

Keine Beſtätigung eines Staats
ſtreiches in Rußland

ep Zürich 4 Mai Eigene Drahtmeldung Der
Schweizer Preſſetelegraph meldet aus London Jm
Unterhauſe antwortete Sir Helvis auf die Anfrage
eines Abgeordneten über die Gerüchte von einem
Sitaatsſtreich in Rußland Eine Beftätigung
dieſer Nachrichten ſei bei der Regierung bisher nicht
eingetroffen

Engliſche Hetze gegen Holland
h Haag 4 Mai Eigene Drahtmeldung Holl

Nieuws Bureau meldet Während bisher die Entente
immer ihre Freundſchaft Holland gegenüber betont
und erklärt hat daß die Intereſſen Hollands und
ſein Kolonialbeſih nur bei der Entente ge
ſichert ſeien hat die Times jetzt die Maske fallen
laſſen Sie läßt ihren Haager Korreſpondenten die Ge
legenheit der jetzigen holländiſch deutſchen Unterhand
lungen wahrnehmen um völlig erfundene Nachrichten
in die Welt zu ſetzen So behauptet ſie u a Deutſch
land habe von Holland die Zuſage erhalten daß Hol
land ſofort nach Friedensſchluß alle ſeine Kolonial
erzeugniſſe wie Rohgummi uſw an Deutſchland
liefern werde Auf Grund dieſer Zuſicherung werde die
von England für die Zeit nach dem Friedensſchluß in
Ausſicht genommene Handelspolitik unwirkſam gemacht
werden Die Times läßt ihren Korreſpondenten die
Frage ſtellen ob die Alliierten nicht ſofort als Gegen
maßnahmen die hol ländiſchen Kolonien be
ſetzen wollten

der Entente Kriegsrat
h Haag 4 Mai Eigene Drahtmeldung Holl

Nieuws Bureau meldet aus London Der parlamen
tariſche Mitarbeiter der Times erfährt daß in der
Verſammlung des Oberſten Kriegsrates der Alliiertenaus hüehuch militäriſche Angelegenheiten
beraten worden ſeien Premierminiſter Lloyd
George habe auf ſeiner Pariſer Reiſe die Generäle
Byng und Rawlinſon die das 3 und 4 Armeekorps
beſehligten beſucht

Abgeordneter Turmel unter Anklage
T U Genf 4 Mai Laut der Humanits beſchloß

der Jmmunitätsausſchuß der Kammer von der Regie
rung die Ermächtigung zu einer neuen Anklage gegen
den Abgeordneten Turmel wegen Spionage zu
verlangen und den Staatsſekretär Jgnace zu ver

en da die vorliegenden Beweiſe unzureichend
cien

Aufhebung des Genueſer Kriegs
gerichtsurteils

W T B Bern 4 Mai Laut einem Telegramm
der ſchweizeriſchen Geſandtſchaft in Rom an das po
litiſche Departement hat der Oberſte Kriegsgerichtshof
in Rom das Urteil des Genueſer Kriegsgerichts auf
gehoben und die Angelegenheit der verurteilten
Schweizer dem Kriegsgericht von Alexandria
überwieſen

Meuterei im franzöſiſchen Heere
Petit Pariſien vom 18 April meldet Das Kriegs

gericht des 16 Bezirks in Montpellier hat 14 Sing
haleſen wegen Meuterei und Gehorſamsverweige
rung verurteilt davon drei zum Tode

Berlin 4 Mai Der Reichstag nahm heute das
Geſetz über die Aufhebung des Paragraphen
153 der Gewerbeordnung in zweiter und dritter
Leſung endgültig an

Berlin 4 Mai Kronprinz Boris von
Bulgarien iſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
eingetroffen

T U Genf 4 Mai Aus Paris wird gemeldet
Dem Matin zufolge wurde der Untergaäng des
Dampfers City of Athenes durch einen Zu
mmenet mit einem franzöſiſchen Kreuzer bei
Atlantic City verurſacht

W T B Bern 4 Mai Progrès de Lyon meldet
aus Paris An den meiſten Punkten der Pariſer Be
feſtigungen wurden von den großen Jnduſtrieunter
nehmungen Schützengräben und Unterſtände für das
Fabrikperſonal die während der Luftangriffe be
nutzt werden ſollen eingerichtet

h Haag 4 Mai Die Times meldet aus Ottawa
Der Senat von Kanada nahm in dritter Leſung das
Frauenwahlrecht an nachdem vorher zwei An
träge abgelehnt worden waren
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n zerhängnis geſtanden Hier gedw e von Mabhlot v der zud en beide nur Menſchen ziehkin wie Champagner im Blute wurden nur ei
krei jodeln mußten aus tief We eiberrock ſich
a n Arm die Hüte ſchwenkend ma zu zapfr gende in die bliütenſchimmernde
W d ihren Füßen jauchzende Lieder ſchickten
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ſchlichte Wort unſeres herrlichſten Soldatenliedes

Jch hatt einen Kameraden
Der Marinefriedhof in Brügge ziert ein Granitblock

mit folgender Jnſchriſt
Wir liegen zuſammen in Reih und Glied

Wir ſtanden i atntier im Leben
Drum gleiches Mal und gleicher SchmuckWard uns aufs Grab Jegeben S

Nun ruhen wir aus von dem heißen Streit
Und harren getroſt der Ewigkeit

Ebenſo ſchön ſind die Wörte die man auf dem
neuen r do in leſen kann

Wir Haber Wort gehaltenWir J J r ar nd wir Alten
Getreu dem Eid den wir geſchworen
Getreu dem Land das uns geboren
Und treu dem Kaiſer bis zum Tod
So gingen wir getroſt zu Gott

Ferne liegt die teure Heimat für die ſie gekämpft
und geblutet doch von dort her ſtrömen viele unſicht
bare Fäden treuen Gedenkens warmer Liebe und un
ſtillbarer unnennbarer ſucht über die einſamenGrabhügel Geme n haben auf dieſem blutigen
Boden die Tapferen der geſtritten vereintſchlummern ſie in fremder de dem Auferſte hungs
tage entgegen Das dankbare Va terland wird ihrer
nicht vergeſſen
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ſtammen mochten Die Verwandtſchaft der Raſſe der
Sprache und des Geiſtes war ſo nah daß ein außerhalb
ſtehender Beobachter keinen Unterſchied zwiſchen Deut
ſchen und Vlamen machte Die Vlamen galten als
deutſcher Volksſtamm ihre Kunſt und Literatur wur
den zur deutſchen gerechnet wie denn auch Utenſpieget
und Reinecke Voß nicht nur in Flandern und Brabant
ſondern in ganz Niederdeutſchland bis zur Oſtſee ein
heimiſch waren und ſind

Aber nicht nur Verwandtſchaft der Raſſe und des wie ſo v
Blutes des Geiſtes und der Seele beſtanden Politik baldund Handel vervollſtändigten die Gemeinſchaft Ein 16 J
großer Teil der Vlamen gehörte dem Deutſchen Reiche der
an Brabant mit Antwerpen und Brüſſel unterſtand dene
ſeiner Hoheit ebenſo Oſtflandern um Gent Brügge in Von
Weſtflandern das ſich dieſes nahen politiſchen An Jahrhr
ſchluſſes an das Reich nicht erfreute hattte um ſo engere dritten
Handelsbeziehungen dorthin es war bekanntlich wie verneme
Lübeck und Bergen einer der Vororte der deutſchen die heu

auch in deutſchen
lens an Mittele uropa ei
bisher Chef der Warſchaue er 2
die Spitze der polniſchen Heer
Radziwill wird c
die vom polniſchen
genannt

urſprür t a u tij ſ ch

den

San S allenm 16 Jahrhundert war das Gefühl der Zuſam Kongreßpmengehörigteit wohl am ſtärkſten ausgeprägt das war ſihen
eine Zeit in der die Wörter plämiſch und Vlame
noch als der Jnbegriff der feinen Bildung und Ge
ſittüng galten auch in deutſchen Landen Wer ein anmutiges und anſchauliches Bild davon haben will wie
innig Vlamentum und Deutſchtum zueinander ſtalden
der leſe Albrecht Dürers Bericht von ſeiner Antwerpe
ner Reiſe und ſeinem dortigen et alt

Aber dann kamen Jahrhunderte die alle dieſe engen
Bande lockerten Es kam die ſpaniſche Unterdrücku ng
während das Vlamentum durch den Glaubenst krieg
durch die Lostrennung der nördlia hen Niederlande geſchwächt wurde verlor das Deutſche Reich durch den
30 jährigen Krieg die Kraft ſich noch um die Vlamen

dieſen wichtigſten germaniſchen Vorpoſten gegen das
Franzoſentüm kümmern zu können Es kamen die Er
oberungskriege Ludwigs des Vierzehnten die Macht
Frankreichs begann nicht nur mit Waffenge walt vla
miſches Land zu erobern ſie drang auch mit der wel
ſchen Sprache in die Hochburgen des Vlamentums eine kamen die Zeiten der Revolution und Napoleons
ſie haben den eigentlichen Grund gelegt zur Entfrem
dung zwiſchen Deutſchtum und Vlamentum Seit der
Begriff Belgien von franzöſiſſchen Propagandaſchrift
ſtellern eingeführt und von franzöſiſchen Staatslen
und Verwaltungsbeamten im vlämiſchen Lande dur
geführt wurde hat die Verwelſchüng dieſes ger
niſchen Gebietes gewaltige Fortſchritte a e

Am gründlichſten hat in dieſer Rid der belgiſche Staat gearbeitet der 1830 gegründ et wurre er
iſt es der diefen germaniſchen Volksſtämmen ein fran
zöſiſches Aushängeſchild nach außen gegeben und durch
die ſyſtematiſche Arbeit von acht Jahrzehnten das
Vlamentum und das Deutſchtum völlig voneinander
geſchieden ha

Schluß folgt

Kriegsallerlei cgsallerlei eDie Radziwills noch ni braW A Mehrere Angehörige der fürſtlich Radziwill eſchen Familie ſind in den letzten Wochen in der pol
niſchen Politik hervorgetreten Fürſt Ferdinand

n n Oberhaupt eines der Zweige der Fmilie und V orſitzender der Polenfrakti n des Deutſ
Reichstags ſprach im Preußiſchen Herrenhauſe in
ſöhnlichen Sinne zur polniſchen Frage Einer ſeiner
Söhne Prinz Jan uſz Rad ziwill der in Berlin tgeboren und ehemaliger preußt iſcher Offizier iſt nal m

ſpäter um die Erbſchaft der in Rußland gelegenenGüter der Familie antreten zu können die ruſ 199 I eStaatsangebörigkeit an Vor einigen Monaten e
er aus Rußland nach Warſchau zurück und übernahmin dem türgl ich gebildeten K abinett Steczkowſkis die

2 ei NrijBrü
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a ie
tr i zuch obg Wild derche nicht gewa nungenbewahrheiteten ſich gerietKuns i r zgelenlgeſtürgt wenn W Wi derich ſich h hichte guf die Weh hin bar in Tore Heim trodem ihm der Verſuch zu einer

etreten

Boe eS

Leitung des Politiſchen Departements Von zwei Brü
dern einer anderen Linie der Radziwills Matthias er
und Fran z iſt der ältere Matthias öffentlich e

mitgeriſſen zu werden ihm entgegengeworjen hätte 1Liebelei vor
Dabei gab es einen t Woment wo ſie beide der ſteil er ſich be
abfallenden Wand ſchwankten indem ſie ſick ur nklam t ſi
mert hielten Jhr Leben hing an dem der ſtück ihn
Weniger von Wilderichs Widerſtandskraft t ilſtänd ſeine geſtählter Muskeln warfen d t dern
zurück ſo daß ſie beide nach der ſicheren Seite in
Schnee fielen Nur Steine und Geröll brachen krack
und dumpf aufſchlagend ab um mit Dor olteabwärts zu rollen otenblaß ſtarrten ſie ſich an wint
horchten auf das grollende Echo das wie mit Geiſter

ſtimmen von allen Hängen und Wänden brüllte Ur
ſie her nur die große Oede der Firneneinſamkeit

Ohne dich läge ich jetzt da unten als klebriger Brei
en Raubtieren zum Fraß ſagte Kuno mit einem
zerſuch zu lachen doch es klang etwas gewürgt 2

er aufſtand zitterten ihm die Knie
Wir müſſen vorſichtiger ſein bleib hier an meiner

Seite entgegnete Wilderich der ſich ſchon wie
ſtramm aufgerichtet hatte Ohne ein weiteres Wort
legte Hut no den Arm um ſeine Schulter und ſo gingen
ſie einige Schritte ſchweigend

Don inerwetter du haſt noble Vergeltung an
meinem V ater geübt platzte endlich Kuno heraus

Wilderick ſchüttelte ihn mit einem Ruck ab ſein
Auge deehte finſter

zu mir von deinem Vater ſa
efehlend Und nach einer kleinen

fügte e er im alten freundlich en Ton hinzu Wir
nichts davon erzählen die Frauen machen
Weſens von ſolchen DingenKein es genügt daß die Berge und der H
Zeugen waren, bemerkte Kuno ſolche Taten bleil
ewig wie ſie g

Wilderich pfiff einen Gaſſenhauer und machte einen 2
faulen Witz und darauf fand auch Kuno ſeinen alten r c
ſchnoddrigen Menſchen wieder 1 e Du vo 2

Trotz elterlichen Widerſpruchs blieb Kuno von
Woche zu Woche in München Es be ehagte ihm wunder
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